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Liebe Freundinnen und Freunde kulturell nachhaltiger Entwicklung,  

Vor der Sommerpause möchten wir Sie noch mit interessantem Lesestoff und ausgesuchten Filmhin-

weisen versorgen. Für allfällige Schönwettertage haben wir Ihnen ein paar sehenswerte Ausflugstipps, 

Exkursionen, Führungen zusammengestellt.  

 

Wir wünschen Ihnen eine schöne und erholsame Sommerszeit! 

Mit herzlichen Grüßen,  

Steffi Moosmann, Simone König und Ernst Schwald. 

 

PS: Sie können sich jetzt schon unter http://www.bodenseeakademie.at/newsletter.html   für den 

neuen Newsletter anmelden bzw. auch jene Themenfelder auswählen, zu denen sie künftig Informati-

onen erhalten möchten:  

 
Bodensee Akademie 
freie Lern- und Arbeitsgemeinschaft für nachhaltige Entwicklung 

A - 6850 Dornbirn, Steinebach 18 
Tel.: +43 (0)5572 33064, Fax: DW –9 

office@bodenseeakademie.at 
www.bodenseeakademie.at 
 

 

 

Literatur und Filmhinweise: 

Das Forschungsinstitut für biologischen Landbau (FibL) hat ein liebenswertes Portrait des Regen-

wurms und seiner Leistungen herausgebracht.  

www.fibl.org/fileadmin/documents/shop/1610-regenwuermer.pdf     

Äußerst schädlich für Regenwürmer und wahrscheinlich auch für die Gesundheit des Menschen sind 

Unkrautvernichtungsmittel mit Glyphosat (z.B. Roundup), die nicht nur in Zusammenhang mit 

gentechnisch veränderten Pflanzen eingesetzt werden. Eine neue Studie bringt Widersprüchliches zu 

Tage: www.keine-gentechnik.de/news-gentechnik/news/de/27729.html   
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Freihandel in Zusammenhang mit Gentechnik und Lebensmittelsicherheit – eine brisante ZDF-

Dokumentation: www.zdf.de/ZDFmediathek/beitrag/video/1930212/Frontal21-Sendung-vom-25.-Juni-

2013#/beitrag/video/1930212/Frontal21-Sendung-vom-25.-Juni-2013  

 
 

3 Kurzfilme zur Bewirtschaftung und Pflege von Alpweiden (von Dr. Patricia Fry) aus der Projekt-

reihe "Von Bauern für Bauern", entstanden im Rahmen des Forschungsprogramm AlpFUTUR bei Ag-

roscope in der Schweiz. Ein fachlich fundierter und emotional berührender Wissensgewinn für die 

Alpwirtschaft und alle, die sich für eine naturorientierte Landwirtschaft engagieren.  

Eine Kurzbeschreibung der Filme finden Sie unter:  www.vonbauernfuerbauern.ch; www.alpfutur.ch 

Die DVD ist erhältlich bei: Plantahof, Kantonsstrasse 17, CH-7302 Landquart, 0041 (0) 81 257 60 00, 

info@plantahof.ch und kostet 25.- CHF zzgl. Spesen  

Mit rund 80 Personen sehr gut besucht war die Veranstaltung „Artgerechte Tierhaltung zwischen 

Wunsch und Wirklichkeit“ mit Dr. vet. med. Anita Idel, Werner Riedmann und Hubert Hehle. Auf un-

serer Homepage gibt es die Sendung von Matthias Neustädter/Radio Vorarlberg mit Anita Idel als Stu-

diogast zum Nachhören:  http://www.bodenseeakademie.at/gentechnikfreie_bodenseeregion.html  

Im Rahmen des Netzwerks blühendes Vorarlberg haben wir ein neues Merkblatt für insektenfreund-

liche Ansaaten und Pflanzungen im Garten und im Siedlungsraum erstellt und der zuletzt erschie-

nene Artikel für Gemeindeblätter beschäftigt sich mit dem Thema Schau- und Lehrgärten für Insek-

ten.  

Links: www.bodenseeakademie.at/6_13%20Insektengaerten.pdf 

www.bodenseeakademie.at/Merkblatt%20Ansaaten%20und%20Pflanzungen%20Juni%202013.pdf 

 

Ausflugstipps, Exkursionen, Führungen 

Im Juni ging es auch gleich praktisch zur Sache. Die Exkursion zur Insel Mainau mit dem neu ange-

legten Insektengarten - mit großen Wildbienenanlagen und ausgedehnten Blühflächen –  war für alle 

TeilnehmerInnen ein eindrückliches Erlebnis. Ein Meer von Duft und Farben sind die jetzt erblühten 

Rosengärten (Wild- und Strauchrosen und der italienische Rosengarten) sowie der ebenfalls ganz neu 

angelegte Staudengarten mit 700 Arten und über 20.000 Pflanzen.  

Bei der Anlage wurde u.a. auf die Langlebigkeit der verwendeten Stauden geachtet und dass das Ar-

ten- und Sortenspektrum auch auf den privaten Garten übertragbar ist. Einen herzlichen Dank an Nina 

Busse, Staudengartenmeisterin und Gartenplanerin der Insel Mainau für die kundige Führung. 

Vielfältige Eindrücke und wertvolle Praxistipps erhielten wir auch bei unserer Exkursion zu Anne Marie 

Bär und dem Naturerlebnis Holdamoos in Au/Rehmen. Mit dabei Mag. Agnes Steininger, die uns 

Wildbienen und andere bestäubende Insekten näher brachte.  

Ein schönes Beispiel für einen Lehr- und Schaugarten. Führungen über Tourismusbüro Au/Schop-

pernau Tel. +43(0)5515 2288 

Beide Gartenanlagen können bis in den Spätherbst hinein gerne besucht werden.  

Ein weiterer schöner Ausflugtipp für Familien und BlumenfreundInnen ist der Blumen-Wander-Lehr-

pfad in Faschina – mit einem herrlichen Bergpanorama; 140 m Höhenunterschied.  

Bis 24.9. werden jeden Dienstag geführte Wanderungen durchgeführt, Treffpunkt 9.30 Uhr bei der Tal-

station der Stafelalpbahn.  
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Auch das Kloster Rheinau und die Stiftung Fintan sind immer einen Ausflug wert. Es werden ver-

schiedene thematische Führungen mit Martin Ott und PartnerInnen angeboten. Die Geschichte und 

die Entwicklung des Ortes Rheinau – der Genius Loci, Milchviehhaltung – Kühe verstehen, Soziale 

und pädagogische Integration bei Fintan, Saatgut für den Biolandbau und biodyn. Landwirtschaft,  

Das aktuelle Jahresprogramm: www.fintan.ch/images/pdf/Verschiedenes/Thematische_Fintan_Fueh-

rungen.pdf 

 

 

Aktuelle Termine:  

Sonntag 7. Juli 2013 10.00 bis 19.00 Uhr Lichthof Camphill Dorfgemeinschaft Hermannsberg 

Jubiläumsfeier  - 25 Jahre Getreideforschung am Keyserlingk-Institut 

Standortbezogene Saatgutforschung und Getreidezüchtung – dieser Aufgabe widmen sich seit über 

25 Jahren Dr. Berthold Heyden und sein Team und in enger Zusammenarbeit mit biologisch-dynami-

schen wirtschaftenden Bauern der Bodenseeregion.  

Wir gratulieren herzlich und wünschen dem Institut alles Gute und weiterhin viel Erfolg!  

„Saatgut ist ein Kulturgut ersten Ranges. Es soll nicht patentiert werden und zur Ware 

degenerieren. Deshalb müssen wir alle Verantwortung übernehmen für das Weiterbe-

stehen und die Weiterentwicklung unserer Kulturpflanzen.“ (Aus der Einladung) 

Vielseitiges Festprogramm: mit Vorträgen, Praxisgesprächen, Besichtigungen der Feldversuche, Ver-

kostungen und einem Spezialprogramm für Kinder! 

Veranstalter: Keyserlingk-Institut und Verein zur Förderung der Saatgutforschung  

Weiter Info unter:  http://www.saatgut-forschung.de/termine/  

Sonntag 7.Juli 2013, 9.00 bis 14.00 Uhr,  Fußballstadion, Schnabelholz 1, Altach 

Bienenmarkt Altach 

Ein buntes Angebot für Jung und Alt rund um das Thema Bienen, Imkerei und den Honig  

9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Walter Schwab mit musikalischer Umrahmung durch den Imkerchor.  

Zum Frühschoppen spielen für sie die „Rheintaler“.  

Mit einem Infostand des Netzwerk blühendes Vorarlberg und Schaubrennen des OGV- Altach 

Veranstalter: Bienenzuchtverein Altach 

 

 

BIO AUSTRIA Vorarlberg 

 

Freitag 12. Juli 2013, 14.00 bis 17.00 Uhr, Armin und Dorothea Rauch, Dünserberg, Bassig 1 

Exkursion am Biobauernhof „BioBergVielfalt“ 

Armin und Dorothea Rauch bewirtschaften 15 ha Grünland mit 20 Stück Jungvieh. Ihr Permakulturgar-

ten birgt eine Vielzahl an Gemüseraritäten sowie eine große Anzahl an Obstbäumen. Legehühner und 

20 Kücken sowie 2 Bienenstöcke machen die Vielfalt komplett. Zum Abschluss der Führung gibt es 

eine kleine Verkostung hofeigener Produkte. 

Kosten:   €10,-- (für Mitglieder von Bio Austria Vorarlberg € 8,--)Infos und Anmeldung: Bio Austria 

Vorarlberg, Tel. 05574-53753-18 oder hanni.lins@bio-austria.at. Anmeldung bis 9. Juli 2013.  

http://www.fintan.ch/images/pdf/Verschiedenes/Thematische_Fintan_Fuehrungen.pdf
http://www.fintan.ch/images/pdf/Verschiedenes/Thematische_Fintan_Fuehrungen.pdf
http://www.saatgut-forschung.de/termine/
http://wohin.vol.at/venue/fussballstadion-altach-altach
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Vorankündigung Sonntag, 15. September 2013 von 10.00 bis 17.00 Uhr  

BIO AUSTRIA  - Fest  mit großem Biomarkt am Festspielplatz in Bregenz 

 

 

Und zum Schluss noch eine Terminänderung:  

Der im letzten Rundmail angekündigte und auf 3.-6. Okt. 2013 terminisierte Kongress „Bildung braucht 

Gesellschaft“– Veranstalter Reinhard Kahl und Netzwerk Archiv der Zukunft, musste überraschend 

abgesagt bzw. auf das Jahr 2014 verschoben werden.  

Wir werden den neuen Termin frühzeitig bekanntgeben und all jene, die aus Vorarlberg und dem Bo-

denseeraum als KnowTrägerInnen mitwirken wollen herzlich dazu einladen.  

 

Wer sich in dieser Woche dennoch mit einem pädagogisch und gesellschaftspolitisch herausfordern-

den Thema befassen will, sei auf die Konferenz „40 Jahre Situationsansatz – Zukunft gestalten 

zwischen Eigeninitiative, gesellschaftlichem Wandel und staatlicher Verantwortung“.  

Sie findet am 3. und 4. Oktober 2013 an der Freien Universität Berlin statt.  

Link: http://www.ewi-psy.fu-berlin.de/v/ina/termine/konferenz_zukunft_gestalten.html 

 

Im August machen wir Sommerpause, Anfragen werden im September wieder bearbeitet.  

 

Wenn sie diese Veranstaltungshinweise nicht mehr erhalten wollen, können sie dieses Rundmail je-

derzeit unter http://www.bodenseeakademie.at/newsletter.html   abbestellen. 
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